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Gedanken zur Passionszeit

„Ihr wisst doch: Christus hat für euch gelitten und euch ein

Beispiel gegeben, damit ihr seinen Spuren folgt.“
1. Petrus 2,12

Eine  Erkältung  erfahre  ich  am  eigenen

Leibe als ein Leiden, das mich einschränkt

und  niederdrückt.  Dieses  Leiden  geht

jedoch nach ein paar Tagen vorüber und ist

Eigene Leiden und Leiden anderer

rein  gar  nichts  gegen  das,  was  ich  an

untröstlichem  Leid  erlebe,  wenn  eine

Beerdigung ansteht, oder was ich an Leid

sehe und miterlebe, wenn ich Besuche im

Krankenhaus  mache  oder im  Altenheim

oder  im  Hospiz  oder  in

Familien,  die  ihre  An-

gehörigen  pflegen:  Men-

schen,  die  an  Schmerzen

leiden,  ohne  dass  eine  Bes-

serung  absehbar  ist,  kör-

perliche  Leiden,  die  das

Leben  schwer  und   uner-

träglich  machen  und  einen

dem  Tod  näher  bringen.

Sprachlosigkeit   macht    sich

Heilung unmöglich, aber ein Stück Heil

dann  auch  bei  mir  breit.  Aber  darauf

kommt  es  nicht  an.  Wenn  ich  ein

Wehwehchen  habe,  weiß  ich,  dass  mir

andere  nicht  helfen  können,  schneller

gesund  zu  werden.  Trotzdem tut  mir  die

Zuwendung und das Verwöhnen durch die

Familie wohl. Und so ist es auch bei den

meisten Besuchen, die ich mache. Heilung

wird von mir nicht erwartet, aber ich hoffe,

dass manchmal ein Stück Heil aufleuchtet,

wenn  Menschen  die  Erfahrung  machen,

dass  sie  nicht  vergessen  sind,  dass  man

sich  Zeit  für  sie  nimmt  und  ihr  Leiden

aushält, dass  ihr Leben  seinen Wert behält

Passionszeit – Leidenszeit Jesu

und  in  Gottes  Hand geborgen  ist.  Dieser

Heilshorizont tut sich auf, wenn wir – wie

jetzt in der Passionszeit – auf die Leiden

Jesu  sehen.  Er  hat  wirklich  gelitten  und

seitdem wissen wir, dass Gott selber in die

Leiden von uns Menschen hinabsteigt, um

sie  mitzutragen  und  um  uns  im  Leiden

nicht  allein  zu  lassen.  Der  Blick  auf  das

Kreuz erinnert uns daran, und die Passions-

zeit  als  Leidenszeit  Jesu  führt uns  genau

Gott leidet mit uns

bis unter das Kreuz, damit wir dem Leiden

in der Welt nicht ausweichen oder einfach

nur  wegsehen:  „Denn

Christus  hat  für  euch

gelitten  und  euch  ein

Beispiel  gegeben,  damit

ihr seinen Spuren folgt.“ -

Ein Dankeschön an dieser

Stelle  an  alle,  die  sich

tagtäglich  in  der  Familie

und in den verschiedensten

Dank an alle

Pflegendenden!

Pflegeberufen  um  ihre  Mitmenschen

kümmern! - Die Passionszeit erschöpft sich

jedenfalls  nicht  in  der  Betrachtung  der

Leiden  Jesu  und  in  Meditation,  so  sehr

diese   ihre   Recht   hat, sondern   führt uns

Leiden teilen in der Nachfolge Jesu

über Ostern hinaus auf die Spur und in die

Nachfolge  Jesu.  In  der  Nachfolge  Jesu

wachsen wir Christen zu der Gemeinschaft

zusammen,  in  der  man  sich  miteinander

freut,  wenn  das  Leben  sich  von  der

schönen Seite zeigt,  und in  der  man sich

gegenseitig  trägt,  wenn  einer  leidet.  Sich

darauf  zu  besinnen  und  sich  Zeit  zu

nehmen  für  die  Nächsten,  die  unbedingt

Zuwendung brauchen, das wünsche ich uns

allen in den kommenden Wochen.

           Pfarrer Fridtjof Amling ■



3

Liebe Leser!
Auch dieses Jahr wird in unserer Gemein-

de viel  los  sein!  Der  Gemeindekirchenrat

hat es am 5. Februar endgültig beschlossen

und  es  steht  nun  fest:  Der  Kirchumbau

kommt   und   wird   am   7. Mai beginnen!

Kirchumbau beginnt am 7. Mai

Finanziert  ist  allerdings  noch  nicht  die

Kirchturmrenovierung.  Deshalb  ist  das

Ortskirchgeld auch in diesem  Jahr  wieder

für den Kirchumbau bestimmt und ich hof-

Bitte um weitere Unterstützung!

fe auf Ihr Verständnis, wenn ich Ihnen wie-

der mit der Bitte um Unterstützung im Ohr

liege  –  mehr  dazu  in  diesem  Gemeinde-

brief auf den Seiten 20 und 21.

Gemeindekirchenratswahl am 11. März

Die Kandidatinnen und Kandidaten, die bei

der Gemeindekirchenratswahl am 11. März

Kirchenälteste  in  Dinklage

bzw. Wulfenau werden wol-

len, stellen wir in diesem Ge-

meindebrief  vor  und  geben

Hinweise  für  die  Wahl.

Wichtig  ist  für  uns  als  Ge-

meinde eine hohe Wahlbetei-

Ziel: Hohe Wahlbeteiligung

ligung;  sie  zeigt  die  Unter-

stützung  der  Gemeinde  und

ist  ein  Rückenwind  für  die

Arbeit des Gemeindekirchen-

rats  in  den  nächsten  sechs

Jahren! Wählen kann man ab

14 Jahren. Gehen  Sie  wählen  und werben

Wählen ab 14 Jahren

Sie für die Wahl in Ihrem Umfeld.  Allen

Kandidatinnen und Kandidaten danke ich

für ihre Bereitschaft,  zu kandidieren! Die

Einführung  der  Kirchenältesten  findet  in

Wulfenau am 3. Juni und in Dinklage am

17. Juni statt. Mehr Infos sind auf den Sei-

ten 12 bis 14 nachzulesen.

Ostern ist der Höhepunkt des Jahres! 

Ostern fällt dieses Jahr auf den 1. April und

alle  sind  herzlich  zu  den  Gottesdiensten,

zum  Osterfrühstück  und  Ostereiermalen

eingeladen – siehe Seite 5. Zuvor wird am

2. März zum Weltgebetstag – siehe Seite 9

– eingeladen und interessierte  Frauen  sind

Exerzitien für Frauen vom 4. bis 9. März

vom 4. bis 9. März zu Exerzitien – genauer

nachzulesen  auf  den  Seiten  10  und  11  –

eingeladen!

Konfirmationen im April

Im April  stehen dann die Konfirmationen

an und die Namen aller Konfirmandinnen

und Konfirmanden sind auf den Seiten 16

und 17 zu finden.

Gustav-Adolf-Jahresfest am 6. Mai

Bevor der Kirchumbau am 7. Mai startet,

feiern  wir  am  6.  Mai  das

Gustav-Adolf-Jahresfest

rund  um  Kirche  und  Ge-

meindehaus  als  ein  ganztä-

giges  Gemeindefest.  Wer

Gustav Adolf war und wofür

sich das Gustav-Adolf-Werk

einsetzt und wie der Festtag

verlaufen wird, erfahren Sie

auf den Seiten 18 und 19.

Die  regelmäßigen  Gruppen

und  Kreise  finden  Sie  auf

den  Seiten  6  und  7  aufge-

führt. Ich hoffe auf Ihr Inter-

esse an unseren zahlreichen Aktivitäten –

fühlen  Sie  sich  herzlich  eingeladen!  Und

ich  würde  mich  über  Ihre  Unterstützung

freuen! 

Ihnen eine gesegnete Passionszeit und eine

geistlich erfüllte Osterzeit! 

          Ihr

                          Pfarrer Fridtjof Amling ■
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Dinklage Wulfenau
So          25.02.2018

Reminiszere

  9.30 Uhr Gottesdienst, danach 

Gemeindeversammlung 

zur GKR-Wahl

10.45 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 

der Kandidatinnen und Kan-

didaten für die GKR-Wahl

Fr.         02.03.2018

Weltgebetstag

19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Scheunenkapelle auf Burg Dinklage  
mit anschließendem Beisammensein

So          04.03.2018

Okuli

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,

danach Kirchkaffee 

So          11.03.2018

Lätare

  9.30 Uhr Gottesdienst, danach 

Gemeindekirchenratswahl

10.45 Uhr Gottesdienst 

Gemeindekirchenratswahl

So          18.03.2018

Judika

  9.30 Uhr Gottesdienst 10.45 Uhr Gottesdienst 

Mi         21.03.2018 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
im Altenwohnhaus

So          25.03.2018

Palmsonntag

  9.30 Uhr Gottesdienst

Do         29.03.2018

Gründonnerstag

18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Fr          30.03.2018

Karfreitag

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 20.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl

So          01.04.2018

Ostern 

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,

Trinitatischor, Taufen, 

danach Osterfrühstück

11.00 Uhr Festgottesdienst

zu Ostern

Mo        02.04.2018

Ostermontag

  9.30 Uhr Gottesdienst 

So          08.04.2018

Quasimodogeniti

  9.30 Uhr Gottesdienst

So          15.04.2018
Misericordias Domini

  9.30 Uhr Gottesdienst 10.45 Uhr Konfirmation mit 

Abendmahl

Mi         18.04.2018 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
im Altenwohnhaus

So          22.04.2018

Jubilate

10.30 Uhr (!) Konfirmation mit 

Abendmahl und Chor

10.45 Uhr Gottesdienst 

Samstag 28.04.2018 14.00 Uhr Konfirmation mit 

Abendmahl und Chor

16.00 Uhr Konfirmation mit 

Abendmahl und Chor

So          29.04.2018

Kantate

10.30 Uhr (!) Konfirmation mit 

Abendmahl und Chor

So          06.05.2018

Rogate

10.00 Uhr (!) Gottesdienst mit GAW-

Jahresfest

Do         10.05.2018

Himmelfahrt

  9.30 Uhr Gottesdienst in der 

Friedhofskapelle

10.45 Uhr Gottesdienst

So          13.05.2018

Exaudi

  9.30 Uhr Gottesdienst in der 

Friedhofskapelle

So          20.05.2018

Pfingsten

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

in der Friedhofskapelle 

11.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl

Mo         21.05.2018

Pfingstmontag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen

So          27.05.2018

Trinitatis

  9.30 Uhr Gottesdienst 

So          03.06.2018

1. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

danach Kirchkaffee

10.45 Uhr Gottesdienst mit Einfüh-

rung der Kirchenältesten

So          10.06.2018

2. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr Gottesdienst

11 Uhr Taufgottesdienst
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Extra Taufgottesdienste
Nach  wie  vor  werden  wir  Taufen  auf

Wunsch ganz normal  in  die  Hauptgottes-

dienste am Sonntag um 9.30 Uhr mit hin-

einnehmen.  Am  Pfingstmontag,  dem  21.

Mai um 10.30 Uhr und an zwei weiteren

Terminen, nämlich Sonntag, den 10. Juni,

um 11 Uhr und Sonntag, den 1. Juli, um 11

Uhr, laden wir zu extra Taufgottesdiensten

ein, die etwas später am Vormittag liegen.

Täuflinge können ab sofort dafür im Kirch-

büro  oder  bei  den  Pfarrern  angemeldet

werden. ■

Ostergottesdienst und Osterfrühstück
 

Am 1. April ist Ostersonntag und die Ge-

meinde  lädt  herzlich  ein  zum Festgottes-

dienst um 9.30 Uhr, der von unserem Tri-

nitatischor mitgetragen wird. Im Anschluss

wird ab 11 Uhr zum Osterfrühstück ins Ge-

meindehaus  eingeladen!  Es wird  wieder

besondere  Osterspeisen  und  das  beliebte

Ostereierrollen geben und ebenso das tradi-

tionelle Ostereiersuchen. 

Wer mithelfen oder etwas zum Frühstück

beitragen will, melde sich unter Tel. 641.  

      F. Amling ■

Ostereiermalen am Karsamstag
Am  Karsamstag,  dem  31.

März, ab 15.30 Uhr sind alle

interessierten Kinder und Er-

wachsenen herzlich zum Fär-

ben  und  Bemalen  von  Os-

tereiern  ins  Gemeindehaus

eingeladen!  Wir  werden  mit

den bemalten, beklebten, ge-

schmückten  und  gefärbten

Eiern  Osterkörbchen  für

das Osterfrühstück zusam-

menstellen.  Jeder  kann

auch Eier mitbringen und

für Zuhause färben. Auch

dieses Jahr werden wir si-

cherlich wieder viel Spaß

miteinander haben. 

                     F. Amling ■



6

Gruppen und Kreise
Alle  Veranstaltungen  finden,  soweit  nicht  anders

angegeben,  in  unserem  Gemeindehaus,  dem  Dietrich-

Bonhoeffer-Haus in Dinklage, Jahnstr. 30,  statt.

Gemeindebriefverteilung

• Montag, den  28. Mai 2018                um   15 Uhr

Gebetsversammlung

• jeden Samstag und Sonntag              13 – 15 Uhr

Frauenperlenkreis

Gott in meinem Alltag Raum geben mit den 

„Perlen des Glaubens“

• Dienstag, den  17. April         20 Uhr

• Dienstag, den    8. Mai         20 Uhr

• Dienstag, den    5. Juni         20 Uhr

Lektorentreffen

• Montag, den 18. Juni    19.30 Uhr

Spielgruppe

• Freitag, den     2. und 16. März            9 – 10.30 Uhr

• Freitag, den     6. und 20. April            9 – 10.30 Uhr

• Freitag, den     4. und 18. Mai            9 – 10.30 Uhr

Krabbelgruppe

• Freitag, den    9. und 23. März            9 – 10.30 Uhr

• Freitag, den  13. und 27. April            9 – 10.30 Uhr

• Freitag, den  11. und 25. Mai            9 – 10.30 Uhr

Seniorenkreis

• Dienstag, den 13. März 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den 17. April (!) 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den 15. Mai (!) 15 – 17 Uhr

Bastelgruppe der Senioren

• Dienstag, den   6. März 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den 10. April (!) 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den   8. Mai (!) 15 – 17 Uhr
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Gottesdienste im Altenwohnhaus

• Mittwoch, 21. März, 18. April und  16. Mai

Jeweils 10 Uhr mit Abendmahl, Dechant-Plump-Str. 1

Trinitatischor

• Jeden Dienstag um 20 Uhr

Neue Chormitglieder sind herzlich willkommen!

Nähcafé

• Donnerstag, den  1. und 15 März          9 – 11 Uhr

• Donnerstag, den  5. und 19. April   9 – 11 Uhr

• Donnerstag, den  3. und 17. Mai   9 – 11 Uhr

Gesellschaftsspiele für alle

• Donnerstag, den  8. März, 

    12. April und 17. Mai 18.30 – 21 Uhr

Konfirmandenunterricht

Gruppe von Pfarrerin Hilgen-Frerichs (Blockunterricht):

Hauptkonfis: - 10. März 2018, 7. April 

  von   9 Uhr bis 12.30 Uhr im Gemeindehaus.

Gruppen von Pfarrer Amling (Unterricht wöchentlich):

Hauptkonfis: - jeden Donnerstag um 16.30 Uhr  und 

  um 17.30 Uhr 

Vorkonfis: - jeden Dienstag um 17.00 Uhr

(In den Schulferien findet kein Unterricht statt!) 

Persönliches

Taufen

       03.12.2017 – Paul Hoffmann

Verstorbene

       02.12.2017 – Robert Schmidt,  (93 Jahre)

       01.01.2018 – Dieter Höpfner  (64 Jahre)

       10.01.2018 – Hildegard Buchaly, geb. Posledni  (92 Jahre)



Jugendgruppe

mit Schwung

gestartet
Die  neue  Jugendgruppe  ist  im

Januar  mit  viel  Schwung  und

Fröhlichkeit  gestartet.  Mittler-

weile hat es etliche Treffen ge-

geben,  bei  denen  gespielt,  ge-

bastelt,  ein  Film  geguckt  und

viel  gelacht  wurde.  Außerdem

gab  es  immer  eine  Kleinigkeit

zum Essen –  meist  reichte  es

sogar  zum  Sattessen:  Gemein-

sam  wurden  leckere  Pfannku-

chen oder Pizza gebacken, oder

wir  haben Käseecken gemacht.

Mal sehen, was uns noch so ein-

fällt.  Auf alle Fälle sind weiter-

hin alle Jugendlichen ab Konfirmandenalter zur Jugendgruppe eingeladen! Unsere Teame-

rinnen Paulina, Melissa, Dora und Linda und die Gruppenmitglieder freuen sich auf Euch!

Wir treffen uns jeden Freitag von 17 Uhr bis 19 Uhr im Gemeindehaus. ■ 

Jugendgruppe stellt Fotos auf 

Instagramm: evangelischekirchedinklage
Auf Anregung von Teamerin  Paulina ha-

ben  wir  in  der  Jugendgruppe  eine  Insta-

grammseite der Gemeinde eingerichtet, auf

der  Bilder  aus  dem  Gemeindeleben  und

von Kirche,  Gemeindehaus,  Friedhof  und

Pfarrhaus angesehen werden können. Nach

und  nach  wollen  wir  immer  mehr  Bilder

darauf stellen, so dass jeder sich einen Ein-

druck verschaffen kann, wie es bei uns zu-

geht. Wer gute und interessante Fotos für

die Instagrammseite zur Verfügung stellen

möchte,  maile  mir  diese mit  klarem Hin-

weis auf den Verwendungszweck per Mail

zu.                                          F. Amling ■ 

2264 Gemeindeglieder 
Zum 31.12.2017 hatte unsere Gemeinde 2264 Mitglieder, vier mehr als ein Jahr zuvor.

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Dinklage / Hrsg.: Der Gemeindekirchenrat, Jahn-

str.  30,  49413  Dinklage  /  V.i.S.d.P.:  Pfarrer   Fridtjof  Amling  /  Redaktionsschluss  dieser  Ausgabe  war  der

10.2.2018 /  Druck: Caritas-Sozial-Werk Dinklage, Auflage: 1800 Exemplare. 

Abgabe von Beiträgen für die nächste Ausgabe bis zum  16. Mai 2018
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Der  Weltgebetstag  ist  eine  internationale  Basisbewegung  christlicher

Frauen und in über 100 Ländern zuhause. Jedes Jahr stehen ein anderes

Land, ein anderes gesellschaftliches Thema und eine andere Bibelstelle im

Mittelpunkt. Christliche Frauen unterschiedlicher Herkunft, Generationen

und Konfessionen bereiten den Gottesdienst gemeinsam vor – im Schwer-

punktland und in den Gemeinden vor Ort. Weltgebetstags-Engagierte sind

solidarisch  und  übernehmen  Verantwortung  –  weltweit  und  vor  ihrer

Haustür. Der Gottesdienst wird immer am ersten Freitag im März gefeiert.

Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder ... Alle sind eingeladen

Die Gottesdienstordnung für den Weltgebetstag 2018 kommt aus Surinam.

Das kleinste Land Südamerikas liegt im Nordosten Südamerikas, zwischen

Guyana,  Brasilien  und  Französisch-Guyana.  Dank  seines  subtropischen

Klimas  ist  eine  vielfältige  Flora  und  Fauna  entstanden  mit  üppigen

Riesenfarnen, farbenprächtigen Orchideen und über 1.000 verschiedenen

Arten von Bäumen. Rund 90 Prozent Surinams bestehen aus tiefem, teils

noch vollkommen unberührtem Regenwald.

Frauen  unterschiedlicher  Ethnien  erzählen  im  Gottesdienst  aus  ihrem

Alltag.  In  Surinam,  wohin  Missionare  einst  den  christlichen  Glauben

brachten, ist heute fast die Hälfte der Bevölkerung christlich. Neben der

römisch-katholischen  Kirche  spielt  vor  allem  die  Herrnhuter  Brüder-

gemeinde  eine  bedeutende  Rolle.  An  der  Liturgie  zum  Weltgebetstag

haben Vertreterinnen aus fünf christlichen Konfessionen mitgewirkt.

Fühlen  Sie  sich  herzlichst  eingeladen  am  2.  März  2018  zum

Weltgebetstagsgottesdienst um 19.00 Uhr in der Scheunenkapelle der

Benediktinerinnenabtei Burg Dinklage.
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Gemeindekirchenratswahl Dinklage 

Folgendes sollte sich jeder merken:

• 11. März: Die GKR-Wahl findet am 11. März 2018 statt.

• 10.30 Uhr bis 18 Uhr im Gemeindehaus: Gewählt  wird im Dietrich-

Bonhoeffer-Haus, unserem Gemeindehaus, Jahnstr. 30 in Dinklage, nach

dem Gottesdienst von 10.30 Uhr bis 18 Uhr.

• Wählen ab 14 Jahren:  Jedes Gemeindeglied ab 14 Jahren ist aufgerufen,

zu wählen (Wahlbenachrichtigungskarten sind verschickt).

• Wahlbeteiligung: Durch die Wahlbeteiligung zeigt jeder sein Interesse an

den Gemeindeangelegenheiten. Bitte motivieren Sie Familie, Verwandte,

Freunde und Bekannte zur Wahl zu gehen!

• Briefwahl  bis  6.  März  beantragen: Wer  verhindert  ist,  zur  Wahl  zu

gehen, kann bis zum 6. März im Kirchenbüro oder bei Pfarrer Amling

Briefwahl beantragen.

• Wahltaxi: Wer zur Wahl abgeholt werden möchte, möge sich vorher oder

am Wahltag bei Pfarrer Amling unter 0176-43495079 melden.

• Stimmzettel: Auf  dem  Stimmzettel  sind  alle  Kandidatinnen  und

Kandidaten alphabetisch aufgeführt. Nehmen Sie sich Zeit für ihre Wahl!

Die  Fotos  und  die  einheitlich  vorgegebenen  Angaben  zur  Person  der

Kandidatinnen und Kandidaten finden Sie auf der nächsten Seite.

• 6  Stimmen: Jeder  kann  auf  dem  Stimmzettel  bis  zu  sechs  Personen

ankreuzen, jede Person aber nur mit einem Kreuz. 

• 7 Kirchenälteste:  Sieben Kirchenälteste  werden gewählt,  dazu kommt

später  noch  ein  berufener  Kirchenältester.  Pfarrerin  und  Pfarrer  der

Gemeinde komplettieren den Gemeindekirchenrat.  Insgesamt haben wir

also 10 stimmberechtigte Mitglieder im Gemeindekirchenrat. Die nicht zu

Kirchenältesten Gewählten können Ersatzälteste werden.

• Wahlergebnis: Das Wahlergebnis wird am Wahlabend des 11. März nach

20 Uhr offiziell bekannt gegeben. ■

Gemeindeversammlung am 25. Februar
Am Sonntag, dem 25. Februar, nach dem Gottesdienst ab 10.45 Uhr ist die 

Gemeinde  zu einer Gemeindeversammlung ins Gemeindehaus, Jahnstr. 30 

eingeladen! Die Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeindekirchenrats-

wahlen werden vorgestellt. Zudem können aktuelle Informationen zum 

Kirchumbau und anderen Gemeindeangelegenheiten abgefragt werden. 

Pfarrer Amling wird die Gemeindeversammlung leiten. ■



Alexander Debletz 
55, Tierarzt, 

Matthiasstr. 8

Melanie Enkler
45, Diplomingenieu-

rin (FH), Haferweg 1

Beatrice Fresen-

borg-Meermann 
35, Altenpflegerin,

Holunderweg 4

Johanna Friese
55, Diplomsozial-

pädagogin, Mühlenstr. 2 

Marina

Hammermeister
43, Hauswirtschafterin,

Auerhahnweg 14

Andreas Jung
54, Restaurantfachmann, 

Heinrichstr. 3

Alf Wilhelm Kötter
53, Zahnarzt, 

Burgesch 13 B

Silvia Lamping
64, Diplomingenieurin,

Maisweg 4

Helena Litzmann
22, Mediengestalterin

Lindenstr. 26 C

Magdalene Schaller
68, Kinderkranken-

schwester, 

Steinfelder Str. 16 B

Wladimir

Shukowski
56, Tierarzt, 

Zum Schürbusch 11

Katrin Steveker
51, Apothekerin,

Höner-Mark-Weg 15 A

Lothar Stolzenbach
60, Gießereimeister, 

Schw. Hilde-

branda Str. 3 B

Andrea Vagelpohl
54, Kaufm. Angestellte,

Am Wehrhahn 17

Christine Wagner
53, Krankenschwester

Hirseweg 11

Susanne Witte
52, Verkäuferin,

Am Prengersfeld 20
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Gemeindekirchenratswahl Wulfenau

Folgendes sollte sich jeder merken:

• 11. März: Die GKR-Wahl findet am 11. März 2018 statt.

• Von 9  Uhr  bis  17  Uhr  ist  das  Wahllokal  im Gemeindehaus  Wulfenauer

Damm 2a geöffnet – es gibt währenddessen auch Kuchen und Getränke.

• Wählen ab 14 Jahren: Jedes Gemeindeglied ab 14 Jahren ist wahlberechtigt.

• Briefwahl bis  6.  März beantragen: Wer verhindert  ist,  zur  Wahl zu gehen,

kann  bis  zum  6.  März  im  Kirchenbüro  oder  bei  Pfarrerin  Hilgen-Frerichs

Briefwahl beantragen.

• Fahrdienst: Wer zur Wahl abgeholt werden möchte, möge sich vorher oder am

Wahltag bei Pfarrerin Hilgen-Frerichs melden. ■

Anke Brengelmann
35, Lehrerin

Helga Brüning
62, Bäuerin und Hausfrau

Anne Budde
48, Kaufm. Angestellte

Isabel Döpker
43, Agraringenieurin,

z.Z. Hausfrau

Andreas Guseck
56, Lehrer

Thorsten

Köbbemann
45, Senior-Pojektleiter

Software & IT

Anna Luise

Mährlein-Bischoff
36, Medienwirtin

Hille Ortland
59



Nach dem Basteln von Karnevalsdeko am 6. Februar

Bastel- und Seniorenkreis boomen 

In  guter,  unterhaltsamer  Gemeinschaft

Kaffee  zu  trinken  und  aus  dem

reichhaltigen  Kuchenangebot  wählen  zu

können, ist  schon eine tolle Sache.  Wenn

dazu  in  geselliger  Runde  noch  lustige

Dekorationen  hergestellt  werden  wie  im

Bastelkreis  oder  wie  im  Seniorenkreis

Bilder  gezeigt,  Karneval  gefeiert  oder

Vorträge gehalten werden, macht dies die

entsprechenden  Nachmittage  kurzweilig

und zu einem echten Ereignis.

All  dies  bereitet  Silvia  Lamping  und  ihr

Team  jedesmal  gründlich  und  akribisch

vor.  Zudem wird bei  Bedarf  das Abholen

und Wegbringen mit dem Auto organisiert

–  kein  Wunder  das  beide  Treffen  einen

großen Zulauf verzeichnen! Das heißt aber

nicht,  dass  kein  Platz  mehr  da  ist  für

weitere Interessierte – kommen Sie einfach

vorbei  und lassen sich mitreißen von der

guten  Stimmung  (Termine  auf  Seite  6)!

Infos auch unter Tel. 641. ■

Sommerfahrt vormerken

Zu Dr. Oetker in Bielefeld am 10. Juli

Silvia  Lamping  war  schon  wieder  auf

Erkundungstour  und  hat  alles  für  die

Seniorenfahrt  im Sommer fest  gemacht  –

herzlichen Dank dafür!

Anmeldung erst ab 1. Juni!

Es geht  am Dienstag, dem 10. Juli  2018,

von 9.30 Uhr bis 19 Uhr nach Bielefeld zu

Dr.  Oetker,  wo  uns  ein  abwechslungs-

reiches  und interessantes  Programm samt

Verköstigung  erwartet.  Außerdem gibt  es

die  Möglichkeit  zum  Einkauf  aus  dem

reichhaltigen  Sortiment.  Wer  mitfahren

möchte,  kann  sich  mit  dem   Unkosten-

beitrag von 20 € ab dem 1. Juni anmelden

(eher nicht!).      Pfarrer Fridtjof Amling ■



Konfirmationen 2018
Ein großer und sehr bunt

gemischter  Konfirman-

denjahrgang  geht  im

Frühling  den  Konfirma-

tionen entgegen. Heraus-

ragendes Ereignis: In die

Konfirmandenzeit der 37

Konfirmandinnen  und

Konfirmanden  fiel  das

500. Jubiläum der Refor-

mation, deren Beginn mit

dem  Thesenanschlag

Luthers  am  31.  Oktober

1517  datiert  wird.  Die

Auseinandersetzung  mit

der  Reformation  Luthers

war deshalb auch ein bestimmendes Thema

des Unterrichts. Das Gott jeden Menschen,

der sich zu ihm wendet, allein aus Gnade

und  Liebe,  also  ohne  Gegenleistung,

annimmt  und  ihn  in  die  Freiheit  eines

Christenmenschen  stellt,  verdient  auch

heute  in  unserer  Leistungsgesellschaft

immer  wieder  betont  zu  werden.  Der

Besuch eines Lutherfilms im Lohner Kino

sowie  das  5-tägige  Konficamp  in

Wittenberg  boten  jenseits  des  üblichen

Unterrichts  den  Konfis  die  einmalige

Möglichkeit  zu  einer  vertieften  Ausein-

andersetzung.  Einige  ließen  sich  dafür

begeistern,  andere  zeichneten  sich  eher

durch Begeisterungslosigkeit aus.

Sonntag, 15. April 2018 

10.45 Uhr - Wulfenau

Pfarrerin 

Andrea Hilgen-Frerichs

Sonntag, 22. April 2018 

10.30 Uhr – Dinklage

Pfarrerin 

Andrea Hilgen-Frerichs

1. Jona-Patricia Kleinwächter 1. Arendt Enkler

2. Alexander König 2. Kornelia Enkler

3. Lukas Otte 3. Erik Heisner

4. Erik Schiffer

5. Justin Wetsch

6. Fabian Witte

7. Leonie Zellmer



Als   Pfarrer  frage  ich  mich,  wie  ich  die

Wand  des  Desinteresses  und  der  Abge-

stumpftheit  und  der  nicht  vorhandenen

Konzentrationsfähigkeit  bei  etlichen über-

haupt  noch  durchbrechen  kann,  wenn

schon herausragende Highlights dazu nicht

ausreichen. Oder, um es positiv zu sagen:

Bei  einer  richtigen  Grundeinstellung  –

immerhin  wird  keiner  zum  Konfirman-

denunterricht  und  zur  Konfirmation

gezwungen – wäre in der  Konfirmanden-

zeit sehr viel mehr an Auseinandersetzung

über  den  Glauben,  über  Leben  und  Tod,

Gelingen  und  Misslingen  möglich

gewesen, dazu auch an Spaß und an Spiel.

Nichtsdestotrotz  geht  es  nun  auf  die

Konfirmation  zu  und  ich  wünsche  allen,

die  konfirmiert  werden,  dass  sie  Gottes

Segen  als  Kraft  für  ihr  weiteres  Leben

erfahren!            Pfarrer Fridtjof Amling ■

Samstag, 28. April 2018

14 Uhr – Dinklage

Pfarrer Fridtjof Amling

Samstag, 28. April 2018

16 Uhr – Dinklage

Pfarrer Fridtjof Amling

Sonntag, 29. April 2018

10.30 Uhr – Dinklage

Pfarrer Fridtjof Amling

1. Daniel Ament 1. Adina Bahlmann 1. Merlin Ehrhard

2. Violetta Frellich 2. Lukas Endler 2. Noah Flach

3. Robert Hoffmann 3. Julia Ertel 3. Lana Haupt

4. Lukas Jahn 4. Celina Missal 4. Bjarne Korte

5. William Kaiser 5. Veronika Prostolupova 5. Luca Lau

6. Michelle Kraft 6. Paula Schneider 6. Leo Pril

7. Sonja Kuhn 7. Fabian Steger 7. Nikolas-Jason Rose

8. Alexander Leonov 8. Joél Weller 8. Ilias So´dal

9. Angelina Lück Die Gemeinde gratuliert Euch Konfirmandinnen und

Konfirmanden  zur  Konfirmation  und  wünscht  Euch

Gottes  Segen  und  einen  festen  Glauben  für  den

weiteren Lebensweg!

10. Daniel Popkow

11. Eric Ryschka



18
GAW-Jahresfest

Ein Hauch von Weltkirche:

Moskauer Pröbstin spricht über Russland
Ein  Hauch  von  Weltkirche  kehrt  zum

Gustav-Adolf-Jahresfest  nach  Dinklage

ein, wenn Pröbstin Dr. Elena Bondarenko

aus  Moskau  über  die  Situation  der

Lutheraner in Russland berichten wird. Sie

ist  für  zahlreiche  Gemeinden  im

europäischen Teil Russlands zuständig und

wird  besonders  auf  die  Situation  in

Saratow  eingehen,  wo  der  Aufbau  des

Kirchenzentrums  St.  Marien  fortgesetzt

wird  und  unsere  Unterstützung  benötigt.

Wie zu den Gemeindefesten in den letzten

Jahren werden wir auch an diesem Festtag

Getränke,  Kuchen,  Salate  und  Gegrilltes

kostenlos abgeben. Wir bitten diesmal aber

um Spenden für St. Marien in Saratow, die

wir  Pröbstin  Elena  Bondarenko  direkt

mitgeben wollen. ■

König Gustav Adolf und das Gustav-Adolf-Werk
Gustav II. Adolf  war von 1611 bis 1632 König 

von Schweden und eine der wichtigsten Figuren 

des Dreißigjährigen Krieges. Er verhinderte 

durch seinen Kriegseintritt im Jahre 1630 den 

Sieg des katholischen Lagers über die 

Evangelischen. Anlässlich der Gedenkfeiern zu 

seinem 200. Todestag   wurde 1832 das Gustav-

Adolf-Werk gegründet. Bis heute unterstützt das 

Gustav-Adolf-Werk, das bei uns durch das 

Gustav-Adolf-Werk Oldenburg vertreten wird, 

evangelische Gemeinden in aller Welt, die es als 

Minderheitenkirchen schwer haben. Besonders 

rege ist auch die Frauenarbeit des Gustav-Adolf-

Werkes Oldenburg. ■
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Einladung für den 6. Mai

Gustav-Adolf-Jahresfest 

als Gemeindefest 
Das Jahresfest  des  Gustav-Adolf-Werkes  Oldenburg  findet

in diesem Jahr in Dinklage statt, und zwar am Sonntag, dem

6. Mai 2018, rund um Kirche und Gemeindehaus. Die ganze

Gemeinde ist herzlich eingeladen! Geplant ist: 

10.00 Uhr (!) Festgottesdienst

11.00 Uhr Kaffeepause
11.45 Uhr Festvortrag Pröbstin Dr. Elena Bondarenko aus Moskau

(zugleich Frauenbeauftragte ihrer Kirche): „Die gegenwärtige

Lage der Ev.-luth. Kirche in Russland“

12.45 Uhr Grillen
14.00 Uhr Bei Kaffee und Kuchen: Berichte von

GAW-Stipendiaten und aus der GAW-
Frauenarbeit, Übergabe der GAW-Glocke 
an die Gemeinde, die 2019 das GAW-
Jahresfest ausrichtet.

15.00 Uhr Offizielles Ende des GAW-Jahresfestes

ab 15.00 Uhr offener Ausklang als Gemeindefest

Damit das Fest gelingen kann, bitte ich um
Kuchenspenden für das Kaffeetrinken  und
um Salatspenden  für  das  Grillen. Wer zu-

Salate, Kuchen und Mithilfe benötigt!

dem  bereit  ist,  in  der  Küche,  bei  der
Verteilung  von  Kaffee  und  Kuchen  oder

am  Grill  und  an  der  Salatbar  zu  helfen,
möge  sich  bei  mir  melden!  Schon  jetzt
sage ich allen  ein  herzliches  Dankeschön
im  Voraus  und  freue  mich  auf  einen
geistlich  reichen,  inhaltlich  interessanten
und geselligen Tag!   

Pfarrer Fridtjof Amling ■

GAW-Stipendiat als Praktikant
Das  GAW  unterstützt  auch

evangelische  Theologiestu-

denten aus dem Ausland mit

Stipendien  in  Leipzig.  Sie

gewinnen  so  authentische

Eindrücke vom Land der Re-

formation und können ihrer-

seits  von  der  evangelischen

Kirche  und  den  Gemeinden

ihres Heimatlandes berichten. Vom 21. -

28. Februar wird Baldó Wächter aus

Ungarn den Dienst von Pfarrer Am-

ling  in  Dinklage  begleiten.  Vorab

schreibt  er  uns:  „Liebe  Gemeinde,

sehr geehrte Damen und Herren! Ich

bin  Baldó  Wächter  aus  Ungarn,  21

Jahre alt, ein evangelisch-lutherischer

Theologe im 3. Studienjahr. Ich freue

mich darauf, dass ich ihre  Gemeinde

kennenlernen kann!“ ■
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Ortskirchgeld 2018 
Der Kirchumbau ist beschlossene

Sache  und  beginnt  am  7.  Mai.

Darin ist allerdings noch nicht die

Kirchturmrenovierung enthalten,

die  mit  12.000  €  veranschlagt

wird. 

Liebe  Gemeinde!  Es  ist  eine  tolle  Sache
und erfüllt mich mit Dank, dass innerhalb
eines  Jahres  in  unserer  Gemeinde   durch

Ein großer Dank an alle Spender!

das Ortskirchgeld 2017, durch die beiden
Basare,  durch  Kollekten  und  viele  kleine

und große Aktionen und Spenden bis Ende
Januar  2018  über  29.000  €  für  den
Kirchumbau  zusammengekommen  sind!
Bei  allen,  die  dazu  beigetragen  haben,
bedanke ich mich ganz herzlich!

Es fehlen 12.000 € für den Kirchturm

Zusammen  mit  unseren  verfügbaren
Rücklagen  konnte  der  Oberkirchenrat  so
eine Beschlussvorlage für den Kirchumbau
in Höhe von 176.000 € erstellen,  die  der
Gemeindekirchenrat sich zu eigen gemacht
hat, und die die  Altarraumerweiterung  mit

Ortskirchgeld wieder für Kirchumbau

Seitentür,  eine  Mikrofonanlage  und  neue
Leuchten, eine neue Dacheindeckung  und
den Außen- und Innenanstrich der Kirche
beinhaltet.  Die  bisherigen  Gelder  reichen
allerdings  nicht  für  den  Anbau  einer

Sakristei, der mit 48.000 € veranschlagt ist,
und  auch  nicht  für  die  Kirchturm-
renovierung, die ca.  12.000 € kostet.  Der
Anbau der Sakristei scheint deshalb derzeit
nicht möglich zu sein. Mit dem Ortskirch-
geld  2018  für  den  Kirchumbau und wei-
teren  Maßnahmen  können  wir  es  aber
vielleicht  schaffen,  bis  Mitte  des  Jahres
12.000  €  zusammen  zu  bekommen,  die
dann   die  Kirchturmrenovierung  möglich

Nichts unversucht lassen!

machen. Natürlich ist das ein hoher Betrag
und  es  ist  nicht  absehbar,  ob  wir  ihn
zusammen  bekommen.  Aber  nach  der
ermutigenden  Erfahrung  des  letztens
Jahres sollten wir nichts unversucht lassen!

„Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb.“

Eines  ist  mir  dabei  besonders  wichtig,
nämlich  dass  jeder  Spender  aus  freien
Stücken und mit Überzeugung spendet und
sich mitfreut an diesem Gesamtprojekt, das
nun  immer  konkreter  umgesetzt  wird.
„Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb,“ so
hat  schon  der  Apostel  Paulus  in  2.
Korinther 9,7 geschrieben, als er Spenden
für die bedürftige Gemeinde in Jerusalem
sammelte.  Dieser  Grundsatz  des  Apostels
hat alle unsere Aktionen des letzten Jahres
durchzogen und soll  auch in diesem Jahr
unser Motto sein.

Überweisungsträger beigefügt

Jedem  Gemeindebrief  ist  ein  Überwei-
sungsträger  für  das  Ortskirchgeld  beige-
fügt.  Spendenbescheinigungen  stelle  ich
gerne aus, soweit diese nicht automatisch
von  unserer  Regionalen  Dienststelle  in
Cloppenburg zugesendet werden.

Ihnen eine gesegnete Zeit!

            Pfarrer Fridtjof Amling ■



Kirchumbau beginnt am 7. Mai
Der endgültige Beschluss für den

Kirchumbau ist  gefasst  und nun

geht es an die Umsetzung.  

Die  Freude  bei  den  Befürwortern  des

Kirchumbaus  ist  groß,  nachdem  sich  der

Gemeindekirchenrat auf seiner Sitzung am

5. Februar endgültig für den Kirchumbau

entschieden hat. Nach der Visitation 2015

haben die  Kirchenältsten  vor  genau  zwei

Jahren,  nämlich  im  Februar  2016,  den

Kirchumbau zu einem Schwerpunktthema

erklärt und haben an den Plänen dafür zu-

sammen mit der Bau- und Finanzabteilung

des Oberkirchenrats  sowie Architekt  Bra-

kenhoff gearbeitet.  Die  Gemeinde  hat das

Gottesdienste während der Bauzeit 

auch in der Friedhofskapelle

Vorhaben, das zu weiten Teilen eine Kir-

chenrenovierung  ist,  unterstützt,  was  die

Kollekten  und  Spenden  in  Höhe  von

29.000 € seit  Anfang 2017 belegen.  Der

Baubeginn ist nun für den 7. Mai geplant –

also  nach  unseren  Konfirmationen  und

dem Gustav-Adolf-Jahresfest. Und der Ab-

schluss der Maßnahme soll bis Oktober er-

folgen,  so  dass  wir  zum Reformationstag

am 31. Oktober, der hoffentlich bis dahin

in  Niedersachsen  als  Feiertag  eingeführt

ist,  die  Kirche  wieder  einweihen können.

Zwischen Mai und

Oktober  werden

wir unsere Gottes-

dienste zum einen

in  der  Friedhofs-

kapelle  feiern.

Und  zum anderen

werden wir einzel-

ne  Gottesdienste

auch in der Kirche

feiern können, so-

weit  eine  Bau-

wand vor den Tri-

umphbogen einge-

zogen  wird  und

der Kirchraum un-

beschadet  zur  Verfügung steht.  Einzelhei-

ten werden jeweils zeitnah bekannt gege-

ben.  Auch  unseren  Gemeindesaal  können

wir  für  Gottesdienste  nutzen,  und  selbst

einzelne Gottesdienste in Zelten unter offe-

nem Himmel sind denkbar. So hoffe ich für

alle  auf  eine  fruchtbare  und  entspannte

Bauzeit!            Pfarrer Fridtjof Amling ■



Themenabend

Einführung in 

die Orthodoxie

Katholische,  evangelische  und  orthodoxe

Christen  stehen  für  die  drei  großen

Richtungen  innerhalb  des  Christentums.

Die  Gemeinsamkeiten  und  Unterschiede

von katholischer und evangelischer Kirche

sind  hierzulande  mehr  oder  weniger

bekannt.  Wodurch  aber  zeichnet  sich  die

orthodoxe  Kirche  bzw.  die  orthodoxen

Kirchen  aus?  Eine  leicht  verständliche

Einführung   in   die   Orthodoxie   wird am

Freitag, 9. März, 19 Uhr Gemeindehaus

Freitag,  dem 9.  März,  ab  19 Uhr  Pfarrer

Fridtjof  Amling  im  Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindehaus  in  der  Jahnstr.  30  geben.

Dazu  sind  alle  Interessierten  herzlich

eingeladen! ■

Der Familienkreis feierte Anfang Februar ausgelassen Karneval
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 Internationaler Grillabend

Auch  in

diesem Jahr

bietet  unse-

re  Gemein-

de  wieder

Veranstal-

tungen  an,  zu  denen  Einheimische  und

Flüchtlinge eingeladen sind, um sich bes-

ser kennenzulernen. Ein regelmäßiger Ter-

min ist  da nach wie vor das Nähcafé,  zu

dem Frauen zusammenfinden – siehe Ter-

mine auf  Seite  7.  Besondere  Höhepunkte

der Geselligkeit waren in den letzten Jah-

ren  immer  wieder  unsere  offenen  Grill-

abende.  Zum ersten Grillabend in diesem

Jahr  lädt  die  evangelische  Gemeinde  am

Montag, dem 23. April, ab 17 Uhr

ein.  Es  soll  wieder  ein  fröhlicher  Grill-

abend für Kinder und Erwachsene im Gar-

ten hinter unserem Gemeindehaus, Jahnstr.

30,  werden.  Das Grillfleisch und die Ge-

tränke stellt wie immer die Gemeinde. Wer

möchte,  kann  einen  Salat  oder  Brot  mit-

bringen. Alle interessierten Einheimischen

und Flüchtlinge sind herzlich eingeladen! 

Infos: Fridtjof Amling, Tel. 641.  ■

50 Kuchenteller verschwunden
Bei einer Inventur unserer Küche im Ge-

meindehaus wurde Ende 2017 festgestellt,

dass  50  Kuchenteller  spurlos  verschwun-

den sind.  Sollte  jemand vergessen haben,

dass  er  sie  sich  bei  uns  ausgeliehen  hat,

möge er sie bitte umgehend wieder zurück-

bringen. Wie sagt man so schön: Wiederse-

hen macht Freude! ■

Ruth Landau: Fünf Frauengenerationen 
Ruth  Landau  aus  der  Langen  Straße  be-

sucht seit Jahren mit Begeisterung den Se-

niorenkreis unserer Gemeinde. Im Sommer

2017 feierte sie ihren 90.  Geburtstag und

ist nach wie vor mit ihrem Rollator in der

Stadt  unterwegs.  Nun hat  sie  uns ein be-

sonderes Bild zur Verfügung gestellt, dass

fünf  Frauengenerationen  zeigt.  Umgeben

von ihrer Tochter, ihrer Enkel- und Uren-

keltochter hält Ruth Landau mit Ururenke-

lin Tira die Vertreterin der jüngsten Gene-

ration der  Familie  auf dem Arm, die das

Licht der Welt im November 2017 erblick-

te.  Die  Freude  über  soviel  Frauenpower

und der Stolz auf ihre Familie steht Frau

Landau ins Gesicht geschrieben. Möge sie

sich diese Freude tief im Herzen als großen

Schatz bewahren! ■



Kirchenbüro im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Kirchenbürosekretärin Frau Andrea Risch 

Bürozeiten: Dienstag 15.30 – 17.30 Uhr 

Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag   9.00 – 12.00 Uhr

Tel. 04443-978606, Fax: 04443-978607

E-Mail: kirchenbuero.dinklage@kirche-oldenburg.de

Webseite: www.evangelisch-in-dinklage.de
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Kinder- 

und

Jugendarbeit

Ev.-luth. Kreisjugenddienst

Oldenburger Münsterland

Diakone:  Thorben  Andres,  Jens

Schultzki,  Tanja  Schultzki,  Jan-

Dirk Singenstreu 

Marienstr. 14, 49377 Vechta 

Tel. 04441-854540, E-Mail:

thorben.andres@ejo.de

jens.schultzki@ejo.de    

tanja.schultzki@ejo.de

jan-dirk.singenstreu@ejo.de 

 

Jahnstraße 30

49413 Dinklage

Krankenhausseelsorge: Pfarrerin Hiltrud Warntjen, Tel. 04441-921893

Bank: VR-Bank Dinklage: IBAN: DE09 2806 5108 0002 6077 00 

     Flüchtlingsbeauftragte des Kirchenkreises:

     Maria Bergen, Tel. 01578-6661676

Marienstr. 14, 49377 Vechta, 

Tel. 04441-90691-0, Fax: 04441-9069119

E-Mail: info@diakonie-vechta.de 

Schwangerschaftskonfliktberatung, Hilfen 

für Schwangere und deren Familien,  Hilfe 

in Notlagen: Margret Reiners-Homann

Schuldnerberatung: Bernd Hake und Franziska Mües

Mütterkuren, Mutter-Kind-Kuren: Helga Daum

Stellvertretende Vorsitzende des  Gemeindekir-

chenrats: 

       Inge Bruckmann, Tel. 4317 

   

Pfarrer Fridtjof Amling
Vorsitzender des Gemeindekirchenrats

Jahnstr. 30, 49413 Dinklage

Tel. 04443-641, Fax 918460

Mobil 0176-43495079

 Fridtjof.Amling@kirche-oldenburg.de

Pfarrerin Andrea Hilgen-Frerichs

Kapellenweg 17

49456 Bakum

Tel. 04446-397, Fax 959184

hilgen-frerichs@t-online.de 


	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 01 Titel k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 02 Gedanken k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 03 Liebe Leser k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 04 Gottesdienst k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 05 Ostern k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 06 Gruppen k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 07 Persönliches k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 08 Jugendgruppe k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 09 WGT k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 10 Exerzitien 1 k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 11 Exerzitien 2 k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 12 GKR-Wahl k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 13 GKR-Kandidaten k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 14 GKR-Wahl Wulfenau k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 15 Seniorenkreis k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 16 Konfirmation 1 k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 17 Konfirmation 2 k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 18 GAW-Jahresfest 1 k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 19 GAW-Jahresfest 2 k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 20 Ortskirchgeld k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 21 Kirchumbau k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 22 Orthodoxie k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 23 Gemeinde k
	Ev. Gemeindebrief Dinklage 1802 24 Adressen k

